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Empfänger zuständige Behörde  

 
 

 

PEB- Dok. Nr. 22398 

 

Nutzungskonzept für Agroforstsysteme gemäß § 4 Absatz 2 der GAP- Direktzahlungen-
Verordnung 
 
Allgemeine Flächenangaben (Gesamtparzelle) 
 

 
 

   

Feldblock (FLIK) DESTLI Parzellen- Nr. Hauptbodennutzung 
Größe des als Agroforstsystem 

einzurichtenden Schlages 

 
 
Allgemeine Angaben zur Gehölzfläche 
 
 
Wurde bereits ein Agroforstsystem auf der Fläche angelegt oder planen Sie ein Agroforstsystem anzulegen? 

 

☐ Agroforstsystem bereits angelegt  Jahr der Anlage des Agroforstsystems 

 

☐ Agroforstsystem in Planung 

 
 
Welche Form eines Agroforstsystems haben Sie angelegt bzw. planen Sie anzulegen? 
 

☐ Streifenförmig 

 

☐ ganzflächig verteilt 

 
 

Im Falle eines streifenförmigen Agroforstsystems 
 

☐ Ich erkläre, dass mindestens 2 Streifen mit höchstens 40 prozentigem Anteil an der Fläche vorhanden sind 

bzw. vorhanden sein werden. 
 

 

Im Falle eines Agroforstsystems mit ganzflächig verteilten Gehölzen 
 

☐ Ich erkläre, dass zwischen 50 und 200 Gehölzpflanzen je ha verstreut über die Fläche vorhanden 

sind bzw. vorhanden sein werden. 
 
 

Erklärung im Zusammenhang mit geschützten Landschaftselementen 
 

☐ Ich erkläre, dass es sich nicht um Gehölze handelt, die am 31.12.2022 den Voraussetzungen eines  

Landschaftselementes unterlagen, dass nicht beseitigt werden darf. 
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Zur Beantragung der Öko-Regelung 3 
 

☐ Mir ist bekannt, dass ich bei Beantragung von Öko-Regelung 3 die nachfolgend aufgeführten 

 Auflagen erfüllen muss: 
 

 Förderfähig auf AL, DGL (sofern keine Ausschlusskulisse vorgesehen ist*) 

 Flächenanteil der Gehölzstreifen an der Gesamtfläche 2 – 35 % 

 Mindestens 2 Gehölzstreifen 

 Gehölzstreifenbreite mind. 3 Meter und max. 25 Meter 

 Abstand zwischen 2 Gehölzstreifen oder zum Rand min. 20 Meter und max. 100 Meter 

 Geringere Abstände zu Gewässern möglich 

 Holzernte im Dezember, Januar und Februar 
 

 
* Hinweis für die Antragstellenden: In Schutzgebieten und bei gesetzlich geschützten Biotopen können 
naturschutzfachliche Anforderungen / Auflagen bestehen, die die Anlage eines Agroforstsystems 
einschränken/ ausschließen können. 
 



 

3 
 

 

             

 

Angaben zu den Gehölzarten der Gehölzfläche 
 

             

 Gehölztyp  Gehölzart (Botanischer Name)  Anteil in % (bei Streifen) 
Anzahl der Gehölze (bei ganzflächig verteilten) 

 Nutzungs-
/Verwertungszweck 

 Ernteintervall  Voraussichtliches Jahr 
der ersten Ernte 

 

             

 

z.B. Baum  Apfelbaum (Malus domestica)  15 %  Nahrung  jährlich  2025 
 

 

           
 

 

z.B. Strauch  Himbeere (Rubus idaeus)  5 %  Nahrung  jährlich  2023 
 

 

           
 

 

           
 

 

           
 

 

           
 

 

           
 

 

           
 

 

           
 

 

           
 

 

           
 

 

           
 

 

           
 

 

           
 

 

           
 

 

Summe    100 %       

 

 

           

 

Hinweis: Werden auch anderen Nutzungs- und Verwertungsziele als Rohstoffgewinnung oder Nahrungsmittelproduktion angegeben, so müssen diese von 

untergeordneter Bedeutung sein.  

 

   

Ort, Datum  Unterschrift Antragsteller bzw. Vertretungsberechtigter 
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Stellungnahme Landkreis/ kreisfreie Stadt: 

Hinweis für die Antragstellenden: In Schutzgebieten und bei gesetzlich geschützten Biotopen können 
naturschutzfachliche Anforderungen / Auflagen bestehen, die die Anlage eines Agroforstsystems einschränken/ 
ausschließen können. 

 
 

☐ Der Umwandlung stehen keine anderen Rechtsvorschriften entgegen. 

 

☐ Der Umwandlung stehen andere Rechtsvorschriften entgegen (siehe Begründung). 

 
 
Begründung: 
 

 

 
 
 

 
 

 
 

Ort, Datum  Stempel/ Unterschrift 
 
 
 

 
 

Behörde LK**  Ansprechpartner** Telefon** 
 

 

**Für Rückfragen  

 


